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Verantwortungsvolles Handeln und 

wirtschaftlicher Erfolg – das passt

Als Unternehmen sind wir uns der Verantwortung bewusst, die wir tragen. Als wirt-

schaftlich handelnde Organisation sehen wir es in der winkler Unternehmensgruppe 

als gesellschaftliche Verpflichtung an, einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Vor 

diesem Hintergrund stellen wir nicht nur hohe Ansprüche an unsere Produkte, son-

dern auch an unser tägliches Handeln und unseren Umgang mit unseren Kunden und 

Geschäftspartnern.

Angesichts der begrenzten Ressourcen, die der Weltbevölkerung zur Verfügung stehen, 

ist für uns ein verantwortungsvoller Umgang mit diesen Ressourcen selbstverständlich. 

Mit verschiedenen Maßnahmen tragen wir zur nachhaltigen Entwicklung und gleichzeitig 

zum wirtschaftlichen Erfolg unseres Unternehmens bei. 

Dass diese Maßnahmen Früchte tragen, beweist das Zertifikat der Partslife GmbH, das 

Sie im Anhang dieser freiwilligen Erklärung finden. Die Ergebnisse des Energieaudits, das 

unser Unternehmen durchlaufen hat, belegen, dass winkler über ein Energiekonzept ver-

fügt, durch das ein optimales Energie-Einsparpotenzial erreicht werden kann.

Für die Zukunft werden wir in der winkler Unternehmensgruppe stetig nach weiteren 

Möglichkeiten suchen, unsere Energieeffizienz zu steigern und noch ressourcenschonen-

der zu handeln. 

Ihr

Rüdiger Hahn
Vorsitzender der Geschäftsführung



Technologien zur Energieeinsparung und Ressourcenschonung

Die nachfolgenden Technologien kommen vor allem in unseren neuen Betrieben zum 

Einsatz. Teilweise werden unsere älteren Standorte dahingehend nachgerüstet. 

LED-Technologie

Um den Stromverbrauch zu reduzieren, setzt winkler energie- und kostene#  ziente 

LED-Leuchtmittel mit längerer Brenndauer ein. Grundsätzlich wird das Licht nur bei 

Notwendigkeit eingeschaltet und wenn möglich Tageslicht zum Arbeiten verwendet. 

Auf Bürofl uren und in Lagerhallen kommen Bewegungsmelder sowie teils sogenannte 

Tageslichtsteuerungen zum Einsatz, die das elektrische Licht bei ausreichender Helligkeit 

automatisch ausschalten. 

Photovoltaikanlagen 

An manchen Standorten nutzen wir elektrische Energie aus eigenen Photovoltaik- bzw. 

Solarstromanlagen.

Wärmepumpen

Wir setzen Wärmepumpen zum Heizen und Kühlen ein. 

Blockheizkraftwerk

Innerhalb der Unternehmensgruppe werden auch Blockkraftheizwerke eingesetzt. Die so 

eigenproduzierte Energie kann direkt vor Ort in Form von Strom sowie zum Heizen und 

Kühlen genutzt werden. 

Fernwärme

Wir nutzen Fernwärme, die in Müll- und Biomasseheizkraftwerken durch 

Verbrennungswärme erzeugt wird.

Fußbodenheizung

Für eine e% ektiveres Heizen unserer Räumlichkeiten setzen wir auf Fußbodenheizungen. 

Sie speichern und verteilen die Wärme besser als punktuell eingesetzte Heizkörper und 

benötigen daher weniger Energie.

Außendämmung und Wärmeschutzverglasung

Da über die Gebäudehülle am meisten Heizenergie verloren geht, setzen wir bei wink-

ler auf energiee#  zientes Bauen mit modernen Dämmsystemen und Fenstern mit 

Wärmeschutzverglasung.



Maßnahmen zur Energieeinsparung und Ressourcenschonung

Abgasreduzierung

Bei Dienstreisen werden wenn möglich die Bahn oder andere ö% entliche Verkehrsmittel 

genutzt. Unsere Geschäftswagen haben einen geringen Benzin- bzw. Dieselverbrauch 

und stoßen somit weniger klimaschädliches Kohlendioxid aus.

Mülltrennung

Zur e% ektiven Mülltrennung stehen Abfallboxen bereit, in denen Restmüll, Papier/Pappe, 

Kunststo% e, Schrott/Metall und Holzabfälle sauber getrennt werden.

Papierverbrauch 

Der Papierverbrauch wird so weit wie möglich reduziert. Emails und Anhänge sollen 

bevorzugt elektronisch weiterverarbeitet und nur wenn unbedingt notwendig ausgedruckt 

werden. 

Recycling-Papier

Vor allem für den internen Gebrauch wird auf Recycling-Papier zurückgegri% en. Im 

Vergleich zu chlorgebleichtem Papier spart es nicht nur Energie und Rohsto% e sondern 

entlastet auch die Mülldeponien.




